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Erdgas- und Wasserstoffnetz- sichere Versorgung im Parallelbetrieb? 

Konzeptvorstellung der SWE Netz GmbH

Andreas Huhn | SWE Netz GmbH

DVGW Reihe Lunch & Learn Wasserstoff 
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Aktivitäten zur Netzumstellung auf Wasserstoff

Es gibt 5 Erkenntnisquellen

Wissen-
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Kunden-
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4 5
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Aktivitäten zur Netzumstellung auf Wasserstoff

1. Wissenschaftliche Arbeit - Ist das Erdgasnetz von Erfurt umstellbar?

Abschließend lässt es sich zusammenfassen, dass das Gasnetz der Stadt Erfurt unter den 

netzhydraulischen und kapazitativer Aspekten mit wenigen Einschränkungen weitestgehend 

dafür geeignet ist, mit bis zu 100 % Wasserstoff betrieben zu werden. 
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Aktivitäten zur Netzumstellung auf Wasserstoff

2. Proaktiver Projektpartner TH2ECO

Initiales Projekt
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Aktivitäten zur Netzumstellung auf Wasserstoff

3. Technische Analyse mit VerifHy-Datenbank – Materialverträglichkeit ist gegeben

Analyse der Wasserstofftauglichkeit Zusammensetzung und Wasserstofftauglichkeit des Erfurter Gasrohrnetzes

Stahl; 

32%

PE; 

68%

abgeschlossen

Wasserstoffeignung

des Gesamtrohrnetzes

bis 25% 
H2-Beimischung

Sachdaten 

GIS

verifHy 

Datenbank

Ergebnis

Stahl; 

32%

PE; 

68%

In Prüfung
geeignet

Wasserstoffeignung

des Gesamtrohrnetzes

bis 100% 
H2-Beimischung

H2 -GIS-Layer



Vertraulichkeitsklasse: intern

Jahrestagung BDEW-/DVGW-Landesgruppe Mitteldeutschland

Seite 6

Aktivitäten zur Netzumstellung auf Wasserstoff

4. Kundenanalyse – intensiver Austausch mit RLM-Kunden

13+x
abgeschlossene oder in Abschluss befindliche LOI mit 

Letztverbrauchern zur zukünftigen H2-Verwendung

Direktkontakt mit 61+ RLM
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Aktivitäten zur Netzumstellung auf Wasserstoff

5. Netzumstellkonzept – Ausgangssituation = Startkonzept kWP

Können wir das Umland (2) auf H2 umstellen und den 

Innenstadtbereich (1) weiter mit CH4  versorgen? 
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Aktivitäten zur Netzumstellung auf Wasserstoff

5. Netzumstellkonzept – Projekt mit DBI (04/24 – 12/24)

Projekt 

mit DBI

ErgebnisseDurchführung umfangreicher 

Analysen + STANET-Netzmodell

1 Gesamtes Netz ist schrittweise umstellbar.

2
Versorgungssicherheit ist mit Erdgas bzw. 

grünen Gasen auch im Starklastfall gegeben. 

3
Indikative durchschnittliche 

Umstellungskosten pro Kunde ≈ 6 T€

4 Umstellungskosten für die SWE N ≈ 10 Mio. €

5
Nachweis zur Erstellung eines realistischen 

Fahrplans nach § 71k GEG ist erbracht.
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# Nachweis über eine Umstellung des Gasnetzes der SWE Netz auf Wasserstoff 

1 Umstellung aller Gassysteme außerhalb der möglichen Fernwärmegebiete (kWP) möglich?

2 Abschätzung des zeitlichen Umfanges der Umstellungen

3 Nachweis der schrittweisen Umstellung H2 bei gleichzeitigen Weiterversorgung der Erdgaskunden

4 Abwägung/ Beschreibung der technischen Risiken der Versorgungssicherheit

5 Erstellung von Kostenindikationen für Kunden und der SWE N 

6 Optimierungsansätze von Netzsysteme und Anlagen – Rückbau von Anlagen

7 Indikation zur Erstellung eines Fahrplanes nach GEG 

Aktivitäten zur Netzumstellung auf Wasserstoff

5. Netzumstellkonzept – Projekt mit DBI (04/24 – 12/24)

Ziele des Projektes
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ErgebnisAusgangssituation

Aktivitäten zur Netzumstellung auf Wasserstoff

5. Netzumstellkonzept – Projekt mit DBI (04/24 – 12/24)
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1 Gesamte Netz ist schrittweise und mit einer gewissen Flexibilität umstellbar

2
Sicherung der Versorgungssicherheit (Druck und Menge) für das H₂- Netz und das sich reduzierende 

Erdgasnetz auch im Starklastfall gegeben

3
Innerhalb von Teilnetzen keine Reihenfolgeänderung möglich ohne die gleichzeitige Versorgung mit Erdgas 

und Wasserstoff zu sichern, sonst langfristig Ersatzgasversorgungen notwendig

4
Die Kosten für die Umstellung bei den Kunden betragen ca. 6 T€/ Haushalt

(Arbeitszeit, Kauf und Einbau H₂-tauglicher Brennwertthermen)

5 Gesamtkosten Umstellung (ohne Update H2- Netz/GDRMA/ RLM) für die SWE N betragen ca. 10 Mio. €.

6 Nachweis zur Erstellung eines realistischen Fahrplan nach § 71k , GEG kann erbracht werden

Aktivitäten zur Netzumstellung auf Wasserstoff

5. Netzumstellkonzept – Projekt mit DBI (04/24 – 12/24)

Ergebnisse
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5. Netzumstellkonzept 
Bildliche Darstellung im Zeitraffer (Anfangsjahr frei gewählt!)
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Für Rückfragen stehe ich gerne zur Verfügung!

?
!! ?

!!? SWE Netz GmbH

Andreas Huhn
Leiter Technik Gasnetz

       0361 564 3220

andreas.huhn@stadtwerke-erfurt.de 
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